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         Göttingen, 15.12.2023 
ÖPNV im VSN bleibt günstig 

Finanziert durch die Landkreise Göttingen, Northeim und Holzminden 

 

Während vielerorts die Fahrpreise für den öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) 

spätestens zum Jahresbeginn steigen, bleiben die Tarife im Gebiet des 

Verkehrsverbundes Süd-Niedersachsen (VSN) auch im Jahr 2024 stabil. Die 

Beförderungsentgelte wurden inzwischen das fünfte Jahr in Folge seit 2019 nicht 

mehr erhöht, und seit der großen Tarifreform von 2021 gelten unverändert die 

günstigen, bei Preisstufe 5 gekappten Preise. Das ist trotz steigender Treibstoff- und 

Personalkosten möglich, weil die Landkreise Göttingen, Northeim und Holzminden 

sowie die Stadt Göttingen ihre Zuschüsse erhöhen.  

„Mit der Entscheidung des Kreistages Mitte September hat der Landkreis Northeim 

dazu beigetragen, die bewährten Tarifmaßnahmen in 2024 fortzusetzen.“, so Astrid 

Klinkert-Kittel, Landrätin des Landkreises Northeim. „Insbesondere im ländlichen 

Raum ist der Zugang zu Mobilität von entscheidender Bedeutung und daher war es 

mir auch ein persönliches Anliegen, dass wir gemeinsam mit den Kreisen Göttingen 

und Holzminden die Fahrpreise auch 2024 nicht erhöhen mussten.“ 

 

Damit die Klimaziele erreicht werden können, soll der öffentliche Nahverkehr 

wachsen. „Der Landkreis Göttingen hat erhebliche Anstrengungen unternommen, um 

die Fahrpreise des öffentlichen Nahverkehrs auch über 2023 hinaus stabil zu halten. 

Das unterstreicht unser Engagement, den öffentlichen Verkehr ansprechend und 

erschwinglich zu gestalten und gleichzeitig unsere Klimaziele zu verfolgen“, sagt 

Baudezernentin Doreen Fragel vom Landkreis Göttingen. 
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"Trotz der angespannten finanziellen Haushaltslagen der Landkreise handelt es sich 

um ein klares Zeichen aus Politik und Verwaltung, um den ÖPNV auch in der Zukunft 

kostengünstig und attraktiv zu gestalten“, so Kreisbaurat Ralf Buberti vom Landkreis 

Holzminden. 

 

Die Vorteile der VSN-Tarife sind vielfältig. Es ist weiterhin möglich, für maximal 5 

Euro einmal quer durch Südniedersachsen zu fahren. 

 

VSN-Abo Karten sind übertragbar, das heißt, dass die Abo Karte morgens für die 

Fahrt zur Arbeit und abends von einer anderen Person für die Fahrt zum Sport 

genutzt werden kann. Zusätzlich bieten die VSN-Abo Karten eine 

Mitnahmemöglichkeit: mit einer Abo Karte können montags bis freitags ab 19 Uhr, 

samstags ab 14 Uhr und sonn- und feiertags rund um die Uhr zusätzlich neben 

einem Erwachsenen bis zu drei Kinder (bis 14 Jahre) mitgenommen werden.  

 

Personen, die den ÖPNV mit bis zu fünf Personen nutzen, fahren gut mit der 

Tageskarte. Mit der VSN-Tageskarte für bis zu fünf Personen stehen den Fahrgästen 

den ganzen Tag lang Busse und Bahnen im gewünschten Bereich zur Verfügung. 

Wenn sie im gesamten VSN-Netz unterwegs sein möchten, beträgt der Höchstpreis 

22,50 Euro.  

 

Alle Informationen zu den Preisen, Preisstufen und Fahrkarten gibt es auf 

www.vsninfo.de. 
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